
Gottesdienste und Andachten Ende Oktober und im November 

So, 29.10.  10 Uhr Gottesdienst, Propst i.R. Matthias Petersen 
Di, 31.10.  10 Uhr Gottesdienst, Propst i.R. Matthias Petersen 
So, 05.11.  10 Uhr Gottesdienst, Propst i.R. Matthias Petersen 
Do, 09.11.  20 Uhr „Aus der Tiefe rufe ich zu dir!“Andacht  
   zum Gedenken an die Reichspogromnacht, 
   mit Propst i.R. Matthias Petersen 
So, 12.11.  10 Uhr Gottesdienst, Propst i.R. Matthias Petersen 
Mi, 15.11. 18 Uhr Friedensandacht, Pastorin Hildegard Rugenstein 
So, 19.11.  10 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag, Pn H.Rugenstein 
So, 26.11.  10 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken, Pn H.Rugenstein 

!  Gäste, Hooger und alle, die unsere Gottesdienste musikalisch bereichern 
können, sind herzlich willkommen, bitte melden, Tel: 04849 230 
Am 26.11. und 3.12. wird Ulrike Silbermann wieder die Orgel spielen. 

Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag! 

Ute Diedrichsen  am 7. November   84 Jahre 
 

...und allen weiteren Geburtstagskindern in diesem Monat  

Herzliche Einladung:  
* zu allen Gottesdiensten und anschließendem Kirchenkaffee 
* zu allen Andachten 
* zu allen Gottesdiensten mit Kirchenkaffee 
* zum Eine-Welt-Schrank, So 11 Uhr und Di 15-16 Uhr 

Öffnungszeiten der Kirche: täglich außer montags von 10-16 Uhr 
Kirchenführungen nach Anmeldung: 04849 230 oder 0171 3122452 
Kirchenführungen: Bitte um Spenden 3,- € pro Person,  
Schulklassen ermäßigt nach Absprache 

Sprechstunde der Pastorin nach Vereinbarung. Wer einen Hausbesuch 
wünscht, ist herzlich eingeladen, sich zu melden. 

Urlaub der Pastorin: 27.10.-10.11. Vertretung: Propst i.R. M. Petersen 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Hooge, Kirchwarft 1,   
25859 Hallig Hooge, Der Kirchengemeinderat 
Pastorin Hildegard Rugenstein Telefon: 04849 230, 0171 3122452 
Gemeinde: hooge@kirchenkreis-nordfriesland.de 
Pastorin:  pastorin@rugenstein.eu 
Freundeskreis Halligkirche Hooge: IBAN: DE33 2175 0000 0165 0153 48 
www.halligkirche.de 

DE HOOGER KARK 

  Er allein breitet den Himmel aus  
  und geht auf den Wogen des Meers.  
  Er macht den Großen Wagen am Himmel  
  und den Orion und das Siebengestirn  
  und die Sterne des Südens. 

  Liebe Gemeinde, lieber Freundeskreis und liebe Gäste, 

  … die richtigen Worte finden // unschuldig oder schuldig, das   
  spielt keine Rolle // die Angst der unschuldigen Opfer // die   
  Erde ist den Frevlern, den Gottlosen überlassen // Ich nehme   
  mir vor, meinen Kummer zu vergessen. Ein Lächeln soll über   
  mein Gesicht gehen. 
  Bei diesen Wortfetzen, die mir beim Lesen vom 9. Kapitel aus   
  dem Hiobbuch hängen bleiben, stocke ich und bin erschrocken  
  überrascht, wie aktuell die Grundstimmung von damals ist.  
  Hiob war ein Leidender, traumatisiert, würden wir heute  sagen.    
  Im Gespräch mit Freunden schafft er es, noch zu reagieren, sogar 
  zu antworten und verweist auf Gottes Größe. 
  Hut ab, wer heute Worte findet für den Wahnsinn, der im    
  Heiligen Land passiert. Hut ab vor Hiob und allen Menschen der   
  Bibel, die vor uns gelebt, geliebt und gelitten haben, die Worte   
  gefunden haben und dabei nie aufgehört haben, mit Gott im   
  Gespräch oder in der herzhaften Klage zu bleiben. Hut ab, wenn  
  wir im dunklen Himmel etwas erkennen, vor allem erkennen, wie 
  klein und schutzbedürftig wir sind. Im dunklen November sind wir 
  eingeladen, zu gedenken. Wem es schwerfällt, eigene Worte zu   
  finden, sei getröstet mit diesem mitfühlenden, leidenden, treuen 
  Gottesmann Hiob. 

  Herzliche Einladung zu allen Andachten und Gottesdiensten 
  Ihre/Eure Pastorin Hildegard Rugenstein 

  www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/lesen/BB/JOB.9/Hiob-9 

  November
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November  

2023:  
Hiob 9, 8-9
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Herzlichen Dank 

nach dem Erntedankf!t 2023

Der Erntekranz wurde frisch geschmückt und es kamen viele schöne 
Erntedankgaben zur Kirche. Claudia (Gast) spielte Querflöte und das 
Wandelabendmahl mit Einzelkelchen hat auch gut geklappt.  
Zum gemeinsamen Mittagessen nach dem Gottesdienst gab es 
Kürbissuppe, selbstgebackenes Brot, herzhaften Blätterteig, Italienischen 
Nudelsalat, Birnen mit Schokoladensoße und frischem Mandelkuchen.  
Herzlichen Dank! Es war wieder ein schönes Erntedankfest! 

„Aus der Tiefe rufe ich zu "r!“
Andacht zum Gedenken an die Reichspogromnacht 
Donnerstag, 9.November um 20 Uhr in der Kirche 

mit Propst i.R. Matthias Petersen 

  F#edensandacht  
während der Friedensdekade 12.-22.11.2023 
Mittwoch, 15. November um 18 Uhr in der Kirche 
 mit Pastorin Hildegard Rugenstein 

Au$te%ung im Pa&orat  
WEBBILDER von Manuela Warstat 

Besichtigungen: beim Kirchenkaffee sonntags nach dem Gottesdienst 
dienstags, um 15-16 Uhr und auf Anfrage 

„Die Boten des Friedens weinen bitterlich“.  Jesaja 33,7 

Wir weinen mit ihnen,  
und klagen dir unseren Schmerz,  
du Gott des Trostes. 
Ohnmächtig und wütend  
machen uns die Nachrichten aus Israel und Palästina. 
Was wir sehen und hören von grausamster Gewalt an Juden,  
und schreckliche Opfer an Zivilisten auf beiden Seiten,  
kaltblütig einkalkuliert von den Mächtigen der Hamas. 

Wie hältst du es aus, solche Abgründe, solch unerträgliches Leid? 
Die Opfer von sadistischer Gewalt und von zynischer Macht,  
die Gequälten, Gefolterten,  
die Geschändeten und Ermordeten,  
ihr Schreien liegt dir im Ohr,  
du Gott der Gebrochenen. 

Bleibe bei ihnen, in Leid und Tod.  
Tröste, die verletzt sind an Leib und Seele,  
und gib Halt allen, die es zerreißt vor Angst um ihre Liebsten. 
Gebiete Einhalt dem Morden.  
Unterbrich die stetige Eskalation der Gewalt.  
Schütze die Schutzlosen. 
Schenke den Verantwortlichen Umsicht und die Herzensweite,  
das rechte Maß zu finden. 
Stärke die Friedenssehnsucht unter den Völkern,  
Gott der Versöhnung. 

Lass die gottfrommen Menschen aller Religionen  
zu Boten des Friedens werden. 
Und halte uns in der Hoffnung, dass Krieg und Tod nicht das letzte Wort 
haben, sondern dass das Leben siegt  
und Gerechtigkeit und Friede. 
Durch dich und deine Liebe.  
Deine Liebe. 

Pastor Friedemann Magaard, Vorsitzender des Ausschusses  

„Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der Schöpfung“ der Nordkirche


